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Spreewald-Besuch: Ministerin Nonnemacher 
im Gespräch über Hygiene-Konzepte und Fol-
gen der Corona-Eindämmungen 
Bei einem Besuch im Spreewald hat Gesundheitsministerin Ursula Nonne-
macher Reha-Zentrum und Therme in Burg besucht und mit Verantwortlichen 
über die Umsetzung der Hygiene-Maßnahmen und die Folgen der Corona-
bedingten Einschränkungen gesprochen. „Ich bin beeindruckt von der Be-
reitschaft und dem Einfallsreichtum, mit denen Hygiene-Konzepte vor Ort er-
arbeitet und umgesetzt werden. Ich verstehe, dass ein Kurort wie Burg drin-
gend auf die Wiedereröffnung der Therme wartet“, so Nonnemacher. 

Burg zeigte sich als moderner Gesundheits- und Kurort in der einzigartigen 
Landschaft des Spreewalds. Gesundheitsministerin Ursula Nonnemacher be-
suchte das Mediclin Reha-Zentrum, das sich mit seinen Fachkliniken für Innere 
Medizin, Orthopädie und Neurologie zum Therapie-Zentrum mit überregionaler Be-
deutung entwickelt hat. Im Anschluss besuchte sie die, wegen der Pandemie ge-
schlossene, Spreewaldtherme – zentrale Attraktion für die Region. In einer Ge-
sprächsrunde, unter anderen mit dem Landrat von Spree-Neiße Harald Altekrü-
ger und Burgs Amtsdirektor Tobias Hentschel, konnte Nonnemacher die mehr-
fach dringend geforderte Öffnung der Therme in Aussicht stellen: 

„Ich bin froh, dass wir angesichts der weiter positiven Entwicklung Schritt für Schritt 
die Einschränkungen lockern können. Eine wichtige Stufe ist dabei die Öffnung 
der Hallenbäder und Thermen ab dem 13. Juni. Allerdings geht das nur bei un-
bedingter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln. Mir ist sehr bewusst, wie 
hart die letzten Wochen für viele Menschen waren und wie schwer die Eindäm-
mungen gerade Orte getroffen haben, die wie Burg auf Touristen und Tagesgäste 
angewiesen sind. Dennoch: mit jeder weiteren Lockerung steigt das Infektionsri-
siko wieder und wir werden das Geschehen sehr genau beobachten, um gegebe-
nenfalls schnell handeln zu können. Darum habe ich mich sehr gefreut, in Burg so 
engagierte Menschen zu treffen, die beides im Blick haben: die Zukunft ihres Kur- 
und Gesundheitsortes und die Eindämmung des Virus“, so Nonnemacher. 

Zu den notwendigen Hygienemaßnahmen für Hallenbäder einschließlich Ther-
men und Thermalbäder gehören die Begrenzung der Personenzahl und Konzepte 
für die Umkleiden und Gemeinschaftsduschen plus Erhöhung der Luftaustauschra-
ten. Auch Trockensaunen ab mindestens 80 °C Grad und ohne Aufgüsse können 
ab 13. Juni wieder starten; andere Saunen (Dampfsaunen) müssen geschlossen 
bleiben. 
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